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Einladung ordentliche Sitzung  

Studierendenparlament Uni Kassel  

Mittwoch, den 01. März 2023 um 18.00 Uhr 

Studihaus 

  

  

Folgende Tagesordnung wird behandelt:  

TOP 01 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

TOP 02 Genehmigung der Tagesordnung   

TOP 03 Genehmigung des Protokolls vom 15.02.2023  

TOP 04 Mitteilungen des Präsidiums  

TOP 05 Berichte und Aussprachen (AStA, Senat, Studierendenwerk)  

TOP 06 Freie Verfügung der Autonomen Referate über ihr Jahresbudget 

TOP 07 Bestätigung der Referent*innen des autonomen FLINTA* Referats 1 

TOP 08 Sonstiges 
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TOP 06 

Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2022/2023 

 

 

Drucksache-Nr.:  /  -   

22.02.2023 

 

Antrag zum Erlass, zur Änderung oder Aufhebung einer 

anderen durch das Studierendenparlament erlassene 

dauerhaften Satzung, Richtlinie oder Ordnung 

§ 21 Abs. 1 Nr. 4 GO 
 

Antragssteller*innen: Autonomes Eltern Referat; Autonomes Queer* Referat; Autonomes 

Referat für barrierefreies Studieren; Autonomes Black Indigenous People of Color Referat; 

Autonomes Frauen Lesben Inter- Nicht- Binäre Trans und Agender* Referat 

Adressat*innen: StuPa Uni Kassel 

 

 

Freie Verfügung der Autonomen Referate über 

ihr Jahresbudget 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

Dass die Autonomen Referate ihr Jahresbudget frei nutzen können, ohne für jede Ausgabe 

außerhalb der monatlichen Handkasse von 150 Euro einen Antrag im AStA-Plenum zu stellen. 



Begründung: 

A. Problem 

Jede Ausgabe, die von den Autonomen Referaten geplant wird, muss vorher im Plenum des 

AStA beantragt werden (ausgenommen Ausgaben über die monatliche Handkasse von 150 

Euro). Über diesen Antrag wird dann von den Mitgliedern des AStA abgestimmt. 

Dies kostet Zeit, nicht nur auf Seiten der Autonomen Referate.  

Durch diese Praxis können die Autonomen Referate nicht autonom agieren, da der AStA 

dadurch Kontrolle über die einzelnen Ausgaben innerhalb des Budgets der Autonomen 

Referate besitzt. Nicht-Betroffene entscheiden also mit über die Legitimität von Ausgaben und 

Angeboten für bestimmte Zielgruppen und marginalisierte Personen. 

 

Die Autonomen Referate können nicht komplett autonom über ihr Jahresbudget entscheiden. 

Zudem kosten die Anträge Zeit für die Referent*innen der Autonomen Referate sowie die 

Mitglieder des AStA. 

 

B. Lösung 

Die Autonomen Referate können frei über ihr Jahresbudget verfügen, ohne für jede Ausgabe 

außerhalb der monatlichen Handkasse einen Antrag im AStA-Plenum zu stellen. 

 

C. Alternativen 

… 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

keine 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

Da Antragstellung & Abstimmung wegfallen, reduziert sich der Verwaltungsaufwand für alle 

Beteiligten. 

 

 

 

 

Kassel, 22.02.2023  

Queer*Referat 

  



TOP 07 

Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2022/2023 

 

 

Drucksache-Nr.:  /  -   

22.02.2023 

 

Antrag zur Bereitstellung finanzieller Mittel 
§ 21 Abs. 1 Nr. 14 GO 
 

Antragssteller*innen: Autonomes Eltern Referat 

Adressat*innen: StuPa Uni Kassel 

 

 

Bestätigung der Referent*innen des autonomen 

FLINTA* Referats 1  

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

Es werden im Haushalt weitere 90 Stunden für das autonome Elternreferat zur Verfügung 

gestellt. 

 



Begründung: 
 

A. Problem 

Im Haushalt 2023 wurden die Stunden der autonomen Referate von 85 auf 40 Stunden gekürzt. 

Das autonome Elternreferat hat jedoch noch bestehende Arbeitsverträge bis zum 28.02.2023 

mit einem Stundenvolumen von 85 Stunden. Der AStA möchte diese vertraglich vereinbarten, 

aber im Haushalt nicht berücksichtigten Stunden aus dem,Sachmittel Budget des Referats 

entnehmen. Das Referat hätten dann nur noch etwa 500€ für 2023 zu Verfügung. 

 

Das Referat ist mit knapp 40€ im Monat kaum arbeitsfähig. 

 

B. Lösung 

Zahlung der in den Verträgen festgelegten Stunden. 

 

C. Alternativen 

Das Angebot der Autonomen Referate kann nicht wie gewohnt weiter bestehen. 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

1170€ + Lohnnebenkosten 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

 

 

 

 

Kassel, 22.02.2023  

Autonomes Eltern Referat und Autonomes Referat für Barrierefreies studieren 

 

 


